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Uebersetzung

Sea. 

br. Teio p.o.eh.oe

In buhmin und Maheen.

Eing. - 8.JAN.1942

Herrn Karl Hermann Frank.

Als guter Tsc

ioh

Herr Frank,

auf etwas aufmerksam:

Erlauben Sie

"Vlajka"-Anhängern

Tschechen in die deutsche

ern lassen Sie

die Tschechen in Ruhe, Sie

guten Arbeitern

haben, die Ihnen nützliche

lionen von der

Armee zugeteilten Tscheche

ten würden, davon-

zulaufen und zu verraten 

t zum Kampf in

den Reihen der deutschen 

rden. Hüten Sie

$8-1-{4$
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EXpres doruce

Büng des Staatsfekretärs

beim Reichsprotektor

in Bshmonuno Mäheen.

Eing

15. DEZ.1941

Pon Karl fermon tronD.

Ovrin jaho doly Ceal upaoing Va pane Tronlu:

Nertenhe lim mesinn bllonne e Vhaghg ag bahali cih do armeg

setd nechi tel liel ne pohogi mote copor thide a mition

ghlet prooomih 2 bo han pipese mmohen ne ne

hafste soris dil hehe mition ciski do anmeog prtoi  gic

jahe ding honkal whet, avit a sirgt nechud k hji

i r memeehimn mjoher, Strisle se toho!

Neebte ced preconel joks dout a to je bn torahi

propernjor nei je brol k voyohe!

Zneke treho lotw!

ey9 2..42 

Zowor

ter Heil Horom Frank

Gle E me i in, H Fank, feban: 

Lie esoielt imoeren boden, Hhajka" Onbangesn Tefafan in his d A

o       

Non guden @sbortern hab, ia Trn mathift frin mkn m Mi

 di Coe mtaien Son,  i n Ma? t

derongen, gtn Malt go M  

grbotan. Mntn Oin ff daror. Lalpn in dia W
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Prag, den 30.11.1941.

FS - Abschrift.

RK. Stabshauptamt Berlin, Nr. 427 vom 29. 1.1941, 15.00 -Kr

Reichsk.F.d.F.d.V. Berlin-Hallensee.

Übermittelt durch SS Stokdtr Prag FS Nr. 164 vom 29.11.1941

18.55 - Schu.

L/11



Der Reichsprotektor in Böhmen und Mähren Prag, den 21. November 1941.

Tgb.Nr. B.d.S. I 3078/41

An

Brünn2

a) die Staatspolizeileitstelle

b) die Oberlandräte in Mähren.

Nachrichtlich:

Prag2

die Staatspolizeileitstelle

Prag2

den SD-Leitabschnitt

die Oberlandräte in Böhmen,

Die Abteilungen I - IV,

die Gruppen I/1, I/2, I/3, I/5, I/9, I/10, II43, II/2,

II/4, IV/1 - 4 ,

den Befehlshaber der Ordnungspolizei,

das Büro des Herrn Reichsprotektors,

das Büro des Herrn Staatssekretärs,

das Büro des Herrn Unterstaatssekretärs,

den Wehrmachtbevollmächtigten,

die Parteiverbindungsstelle.

Betrifft: Turnverband "Orel" (Adler) mit dem Sitze in Brünn;

Einstellung der Tätigkeit.

Anbei übermittle ich Abschrift eines Schreibens

an den Minister des Innern in Prag betreffend die Einstellung

der Tätigkeit der "Orel"-Verbände im Lande Mähren zur Kennt-

nis. Das Schreiben geht dem Minister des Innern am 28. Novem-

ber 1941 zu.

Von einer gleichgearteten Maßnahme in Böhmen habe

ich vorläufig Abstand genommen, da dem Turnverein "Orel" in

Böhmen nicht nur zahlenmäßig, sondern auch seiner Tätigkeit nach

eine geringe Bedeutung zukommt und eine reichsfeindliche Be-

tätigung bisher noch nicht klar zu Tage getreten ist,

Mit der Führung der Geschäfte beauftragt:

gez. Heydrich,

4 - Obergruppenführer

t.ed

und General der Polizei.

Byplaubigt:

tiucl

$\L 4



Der Reichsprotektor in Böhmen und Mähren Prag, den 21, November 1941,

Tgb.Nr. B.d.S. I 3078/41

9

Abschrift.

An den

Herrn Minister des Innern

in Prag.

Betrifft: Turnverband "Orel" (Adler) mit dem Sitze in

Brünn; Einstellung der Tätigkeit.

-

-

-

Ermittlungen haben ergeben, daß die Widerstands-

gruppe in der Leitung des Turnverbandes "Orel" in Brünn,

sowie in der Gauorganisation Mähren Fuß gefaßt hat und

einen Führungsstab unterhielt, der auf den Aufbau einer

eigenen Widerstandsgruppe innerhalb-des "Orel" ausge-

richtet war. Die Festnahme des Funtionärs Dr. Vojtech

Jilek hat weitere Beweise einer ausgedehnten reichsfeind-

lichen Betätigung innerhalb der "Orel"-Organisationen in

Mähren erbracht.

Ich ersuche daher, mit sofortiger Wirkung die

Einstellung der Tätigkeit des Turnverbandes "Orel" mit

dem Sitze in Brünn, des Gauverbandes Mähren, seiner

Untergliederungen und Zweigvereine in Mähren, sowie der

ihm etwa angeschlossenen selbständigen Vereine in Mähren

bis auf weiteres zu verfügen.

Das Vermögen dieser Organisationen ist vereins-

behördlich sicherzustellen und für jeden Verein abge-

sondert zu verzeichnen. Die Vereinssekretariate und

Verbandsheime sind zu schließen, Hinsichtlich der Behand-

lung von Gewerbebetrieben gelten die Weisungen, die

anläßlich der Einstellung der Tätigkeit der Sokolge-

meine ergangen sind. Die Vereinsbehörden sind verantwort-

lich zu machen, daß keinerlei entgeltliche oder unent-

geltliche Entäußerung von Vermögenschaften erfolgt.

Neugründungen)



-  -

Neugründungen von Ersatzorganisationen sind zu

untersagen. Der geschlossene Übertritt von "Orel"-Mit-

. gliedern oder die Aufnahme von größeren Gruppen in

andere Vereine ist nicht zu dulden. Vereine, die dieser

Anordnung zuwiderhandeln, sind der Auflösung zuzuführen.

Mit der Führung der Geschäfte beauftragt:

gez. Heydrich,

# - Obergruppenführer

und General der Polizei.

hi

Kanzleiangestellter



X

Prag, den 24. November 1941.

1) Vermer k.

Absprachegemäss entfällt die Beantwortung des ange-

schlossenen Telegramms. Daher

2) Z.d.A.

ior
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Der Reidhsprotektor
in Böhmen nd ähren
Brag , ben 8. Oktober 1941.
m.d.F.d.G.b.
Nr.
ESL
./41.
G ritbgeucten, blefes oelrsäftgelchen unb ben
degentanb bet welteven schben anugchen.
Fonten ber Öbert je
gefipeglaffertonie Rr. 98.500 w Eirotonto
Defber Radonade fur Ghr wnd Möheen
An
1 Brad
Pers.Sekretariat.
W-Gruppenführer F r a n k
Prag
/
Obergruppenführer bittet Sie, zu dem beigefügten Telegramm
Stellung zu nehmen.
b14
aal
-Hauptsturnführer.
1 Anlg.
54184



Deutscho Roichenost
Telegramm
++
29858
NAPAJEDL 38 37 4 1650 =
aus
Aufgenommen
Übermittelt
Tag:
Ca
Jahr:
Zeit:
S
S
OBERGRUPPENFUEHRER HEYDRICH
Zeit:
REICHSPROTEKTOR IN BOEHMEN UND
vou
durch:
JOM
BÜRO D. REICHSPROT.
MAEHREN =
Amt
den
5. OKT. 1941
Ant. BdS.
CRER G 
GETROFFENEN MASSNAHMEN UND VERSICHERT AUFRICHTIGE MITARBEIT
ZUM WOHLE DES GROSSDEUTSCHEN REICHES = ERSTE MAEHRISCHE
IN NAPAJEDL I A SLAMA ++
SLIWOWITZ UND WACHOLDER BRENNEREI
0
Für dienstliche Rückfragen
1.2. 4.43
X O 187 DID A 5



Prag, den 21. November 1941.

Saa

21..194

P ra

&.



15.November 1941.

nV



VÝBOR

NDOWON

PRAHA I., DUŠN

■. J.:

Tp 81/41Gen
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Prag, den  November 1941.

Der Leiter der Gruppe II 4

II 4 d Al1g.993/41

Pni

An

1.)

das Büro des Herrn Reichsprotektors

2.

das Büro des Herrn Staatssekretärs

3.

das Büro des Herrn Unterstaatssekretärs

4.

den Herrn Abteilungsleiter I

5.)

den Herrn Abteilungsleiter II

Betrifft:

 Stiftungen und Fonds des Ministeriums für

soziale und Gesundheitsverwaltung in Prag

für Kriegsbeschädigte und Kriegshinter=

bliebene.

Ich zeige an, da

ungen zwischen

dem Herrn Reichsarbeitsmini

Amt am Donners=

tag den 6. November 1941 vo

maligen Adels=

stift (Sitzungssaal) Verhan

ng des " staat=

lichen Invalidenunterstützu

 dr s

Ryti■", die sich beim Minis

mdaapas

waltung in Prag befinden, s

Seitens des Reic

den an der

tzung teilnehmen:

Ministerialrat Dr. D

Amtsrat Hinze.

Von slowakischer

Ministerialrats Br a

ne Abordnung unter Führun

yf f y teilnehmen.

Ich darf hierzu

 der obigen Teflune nich

ionale Vertei=

ollmächtigten

Ministeriums des

en Regierung im



Chef der Sicherheitspolize:

und des SD

B.Nr. IV - 7l3/4l gehein



- 2 -

20

lichen Redensarten.Man geht so weit,unseren Feinden

von gestern, wie z.B. den Franzesen,eine bessere Be-

urteilung zukommen zu lassen,wie dem italienischen

Sur

ist für den Deutscher

zu

ch auch im Bewusstseir

her

en andern Völkern gege

übe

darf dieser berechtig

abe

verständlichen politis

uazu runren,selbst die im Schicksalskampf

Eurepas Verbündeten einfach zu negieren •der deren

tatsächliche Leistungen zu schmälern.

Jch ordne daher an,dass in Zukunft gegen ein

derartiges Verhalten in scharfer Weise eingeschritten

wird.

Scharfe staatspolizeiliche Verwarnung und Be=

lehrung, Auferlegung eines Sicherungsgeldes,P•lizeihaft

und gegebenenfalls Schutzhaft im Kenzentratienslager

werden zunächst die gegebenen Mittel sein,um Abhilfe

zu schaffen.

Der Kopf, nicht das Herz,hat hierbei das ent=

scheidende Wort zu sprechen.



Der Reichsführer-4y

Berlin, den 23. Ok

und

Chef der Deutschen Polizei

im Reichsministerium des Innern
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Unter Hinweis auf die Strafbestimmung

des § 4 der Verordnung vom 28.2.33 unter

sage ich jede Tätigkeit, die die Fortfüh-

rung dieser Organisationen oder eine Neu-

gründung mit gleichen oder ähnliohen Zielen

darstellt. Das Vermögen der Vereine ist

mit den Ziele der Einziehung zu beschlag-

nahmen,

Ich ersuche, das Erforderliche umgehend

zu veranlassen. Über die durchgeführten

Massnahmen ist bis zum 5.12.41 Bericht zu

erstatten.

Die im Erlass des Reichssicherheits-

hauptamtes vom 1o.8.41 geforderte Bericht-

erstattung steht von einem Teil der Staats-

polizei-leit-stellen noch aus, Die Staats-

polizeistellen, die bisher auf den Erlass

vom 1o.8.41 Fehlanzeige erstattet haben,

sind von einer Berichterstattung zum 5.12.41

ausgenommen. Sär

tes

Schriftenmateria

V D 1 - abzu~

geben.

In

=α

gez.': H e

Geheime
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Prag, den 13. Oktober 1941

Der Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren

Nr. I l c - 5550

An den

Herrn stellv, Ministerpräsidenten

in P r a g

Betrifft:

Aberkennung der Legionärsvorrechte

Bezug:

I

Anlage:

-



.23a

- 2 -

die Legionärszeit als Kriegsjahre anerkannt und bei der

Pensionsbemessung einfach eingerechnet werden.

Im weiteren Verfolg dieses Grundsatzes kann heute

auch die Bestimnung des § 26 Abeatz 2 der Regierungever-

ordnung l39/39, womit den ehemaligen Berufsnilitärgagisten

sowie deren Hinterbliebenen die Legionärszeit bei Bemessung

der Ruhegenüsse einfach angerechnet wird, nicht wei-

ter aufrechterhalten bleiben und ist ausser Kraft zu set-

zen. Den Entwurf einer ents

bitte ich nir unverzüglich,

vorzulegen.



Abschrift.

er Reichsprotektor

Brug IV,den 8. Oktober 1941.

24

in Böhmen und Mähren

I/10%. BIP 5-11/41II.

 a  

cung

deea dei wetere Shreiben aneben.

sonten der Chertaie 

Volfa fofcatonto Nr. 9soo and (Giroteno  sl

Oridet Naltonebent fr Vhen und Mahreu

12 OKI  

Heran

Msgre.Dr.h.c,Augustin W o l o s e h i n

T 

Lindenau 11.

Ihrem Wunsche, mich für die Übernahme des grie-

chiseh-kathelieehen Pfarrers Vasil I. a r in den Pretektorate-

sterratspräsidium

ra g.

fft:

Vasil L a r, ehem.Direktor der Lehre

stalt in Szöllös, Karpatho-Ukraine.

:

Ihr Schreiben vom 7.Mai 1941, Z.2o09

Ich bitte, von der Überführung des Va

Direktor der Lehrerbildungsanstalt in Szöl:



00

Der Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren.

Prag, den 2. Oktober 1941.

Nr.I 1 a = 1452

n I - IV

waltung

open der Behörde

Lie für das Land Mähre

15 Mehrabdrucken)

ite

Herrn Reichsprotektors

Herrn Staatssekretärs

Herrn Unterstaatssekre

bevollmächtigten

bindungsstelle in Preg

zpräsidenten in Prag

g über die Aberkennung und Abände-

Legionärsbegünstigungen von 2.Oktober

dnung des Reichsprotektors in Böhmen

Auflösung des Vereins "Nationale

ionäre" vom 25.8.1939 (V0.Bl.d.R.

Wirkung vom 15.3.1939 die Bestim-
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lichen Maßnahmer werden von mir getroffen.Gleiches

gilt von Maßnahmen gegenüber Personen, die in Führungs-

stellen in der Wirtschaft äes Protektorats Böhmen und

Mähren tätig sind.

Ich beauftrage die Oberlandräte mit der Durchführung

der Maßnahmen gemäß § l der Verordnung des Reichspro-

tektors in Böhmen und Mähren über die Aberkennung und

Abänderung von Legionärsbegünstigungen von 2.Oktober

194l, soweit durch sie nur das örtliche Interesse berührt

wird. Die Verordnung ist zunächst in den Fällen anzuwen-

den, in dencn aus politischen, insbesondere volkstums-

oder wirtschaftspolitischen Gründen ein Eingriff erfor-



Abschrift.

Opis.

Präsidium_des_Ministeriums_des_Innern. Presidium_ministerstva_vnitra.

36

Z. E-1462-17/0-41-23.

■. E-1462-17/9-41-23.

Prag,den 17.September 1941.

V Praze dne 17.zá■í 1941.

SEHR DRINGEND.

VELMI NUTNÉ.

VERTRAULICH.

DÜV■RNÉ.

An die Herren Vorstände der Bezirks-

Páni p■ednostové okresních ú■ad■

behörden und ihrer Exposituren und

a jejich expositur a vládních

der Regierungs-Polizeibehörden.

policejních ú■ad■.

Betrifft: Feierlichkeiten zum Wenzels- P■edm■t: Oslavy svátku sv.Václava

tag 1941.

1941.

Der Gedenktag des 28.September

Památný den 28.zá■í /svátek sv.

/St.Wenzelstag/ fällt im heurigen

Václava/ p■ipadá letošního roku na



36a
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üblicherweise im Orte veranstaltet

worden sind, hinausgingen.

Es dürfen also, und dies nur

Lze tudíž, a to pouze dne 28.

am 28.September

evoL

e

jen ty svato-

St.Wenzelsfeier

ré lze považo-

die als hergebr

se nijak neli-

sind und die si

u, po■ádaných

den vergangenen

ždé vybo■ení

ten Feierlichke

slav jest zame-

scheiden. Jede

váno vžude



- 3 -
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werden müssen, dass das genehmigte

Programm eventueller Feierlichkei-

ten genau eingehalten werde.

me Wahrnehmungen,

ende Erscheinungen

r, sind ohne Verzug

melden.

Für den M

Za minisi

gez.Dr.Haas v.r.

Stimmt mit dem genehmigten

Entwurf überein.

Souhlasí se schváleným návrhem.

Der Expeditsvorstand:

Heliaka

P■ednosta výpravny:
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Der Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren

I 1 c - 5635

Prag,den 19.September 1941

An:

TV B

a

die Abteilungen I - IV

q

die Zentralverwaltung

C

sämtliche Gruppen

d

die Dienststelle für das Land Mähren in Brünn

e)

den Befehlshaber der Sicherheitspolizei

mit 5 Mehrabdrucken

f) den Befehlshaber der Ordnungspolizei

mit 5 Mehrabdrucken

den Arbeitsgauführer

den Vertreter des Auswärtigen Amtes

i) sämtliche Oberlandräte

Nachrichtlich an:

k) das Büro des Herrn Reichsprotektors

1

das Büro des Herrn Staatssekretärs

das Büro des Herrn Unterstaatssekretärs

n)

den Herrn Wehrmachtbevollmächtigten

(o

die Parteiverbindungsstelle

mit 25 Mehrabdrucken

p) den Kurator der deutschen wissenschaftlichen

Hochschulen in Prag

r) den Kurator der deutschen technischen

Hochschule in Brünn

s)

Betrif

Anlage

nisnah



Der Reichsprotektor

Prag, den 19.S

in Böhmen und Mähren

I 1 c - 5635

An den

PH

i

Bl

von 45. bezw. 55 Jahren erreicht haben und die Anträge

für die Bediensteten, die bis 3l.l0.4l die Altersgrenzen

für die Zurruhsetzung erreichen werden, bitte ich mir ge-

sammelt und gegliedert nach ein■elnen Verwaltungszwei-

gen svwie getrennt nach Pensionsaltersgruppen in einfa-

cher Ausfertigung unverzüglich vorzulegen. Beginnend mit

1.ll.l94l bitte ich mir dann jeweils vierteljährig im

Vorhinein die Anträge auf Weiterbelassung bezw. Pensio-

nierung fiir iene Bediensteten einenneiabon walahe im



39a

- 2 -

verwaltung für diese Verwaltungezweige nur die Pensio-

nierungs- und Weiterbelassungsanträge für leitende Be-

dienstete, soweit sie den Dienstklassen I und II ange-

hören, in Form der üblichen Tabellaranträge vorgelegt

werden, während für alle übrigen Bediensteten der Bahn-

und Postverwaltung die Vorlage von Namenslisten, aus

welchen Vor- und Zuname, Dienstbezeichnung, Dienststel-

le , Dienstposten, Geburtstag, Familienstand, für die

Pension anrecehenbare Dienstzeit und ev, Legionärseigen-

schaft ersichtlich sein muss, genügt,Bei den Anträgen

big 3l,l0.4l sind bei der Bahnverwaltung für die Beamten

der II, Dienstklasse , von der 6, Besoldungsgruppe ab-

wärts, ferner für Gagieten, Unterbeamte, Angestellte und

Hilfsbedienstete ausnahmsweise zahlenmässige Angaben au

reichend. Für die Bediensteten der übrigen Verwaltungs-

zweige bitte ich im obigen Sinne , d,h. gesammelt und ge-

gliedert nach Verwaltungsgebieten und Pensionsaltersgrup-

pen die übrlichen Tabellaranträge einzureichen. Das Vor-

hergesagte gilt auch für die Anträge auf Weiterbelassung

von solchen Bediensteten, die sich mit der Neuordnung der

politischen und staatsrechtlichen Verhältnisse im Protekto-

rat nicht abfinden konnten( in l. Linie Legionäre), für
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b) Urteil .

· o. · Gesamtergebnis der Prüfung

Die Prüfung ist nach ......... Monaten zu wiederholen.



Der Reichsprote

in Böhmen und M



vth

Der Reichsprotektor

17.September 1941

in Böhmen und Mähren

Prag, den

Nr.

Es witd geetende srehatt und den

Cegenstand bei weiteren Schrelben angugeben.

An $

a) die Dienststelle für das Land Mähren

b) die Oberlandräte

nachrichtlich:

c) die Abteilungen I - IV

d) den Befehlshaber der Sicherheitspolizei (5-fach)

e) den Befehlshaber der Ordnungspolizei.

f) den Wehrmachtbevollmächtigten

g) die Parteiverbindungsstelle

h) das Büro des Herrn Reichsprotektors

i) das Büro des Herrn Staatssekretärs

k) das Büro des Herrn Unterstaatssekretärs

C

A

Abdruck übersende ich mit der Bitte um Kenntnisnahme.Da-

nach sind nur die bisher übltehen St,Wenzelsfeiern in dem

hergebrachten Rahmen zuzulassen.Der Erlaß betreffend Feiern

am 28.9.1939 vom 12.9.1939 I 3 a - 22.04l gilt entsprechend.

In Vertretung :

gINI

gez. Frank

.e.d

Beglaubigt

:

Maluaw.

l.20 0.47.

Angestellter



A.9.

Prag,den 12.September 1941

Der Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren

I 1 a - 3965

An :

a) die Abteilungen I - IV

(a

die Zentralverwaltung

c

die Gruppen

die Dienststelle für das Land Mähren in Brünn

e

die Oberlandräte

-

f)

den Befehlshaber der Ordnungspolizei

g

den Befehlshaber der Sicherheitspolizei

den Vertreter des Auswärtigen Amts

i) den Oberfinanzpräsidenten

nachrichtlich:

k) das Büro des Reichsprotektors

1) das Büro des Staatssekretärs

m) das Büro des Unterstaatssekretärs

n den Wehrmachtbevollmächtigten

o) die Parteiverbindangsstelle

Betrifft: Offizielle Essen und offizielle Festlichkeiten

Bezug__: Runderlaß vom 14.7.1941 - I 1 a - 3965 -

Anlagen : 1

Ich übersende Abdruck eines Rundschreibens des Ministerrats-

präsidiums vom 26.8.1941 - Z1.3.729/1359/s/4l M.R.- mit der

Bitte um Kenntnisnahme.

Im Auftrage :

gez. Dr. Fuchs

∴cc.d

Beglaubigt y

Molwar.

/. say 0.97.

Angestellter

R

πB



4f
Ministerratspräsidium
P■edsednictvo ministerské rady
Prag, den 26.August 1941.
V Proze dne 26.srpna 1941.
Z. 3.729/1359/S/41 M.R.
0.j. 3.739/1559/3/41 m.r.
Betrifft: Offiziolle Essen und
V■c: Ovicielní hostiny a oficielní
offizielle Festlichkeiten.
slavnosti.
Ve rt pau l ie h!
Düv■rné!
1, An die Kanzlei des Staatspräsi-
1. Kanceláßi státního presidenta
denten
2. An die Prlsidien a l l e r Mi-
2. Presidiím v 3 e c h minister-
nisterien
stev
3. An den kom issarischen Leiter der
3. Komisa■skému vedoucimu V■. odboru
Vi,Sektion des Ministeriums für
ministerstva zem■d■lství
Landwirtschaft
An den kommissarischen Leiter der
4. Komisa■skému vedoucimu VllI. od-
VIII. Sektion des Ministeriums für
boru ministerstva zem■dšlství
Landwirtschaft /Gruppe Forste/
/skupina lesy/
5. An den kommissarischen Leiter der
5. Komisarskému vedoucimu Vlli. od-
VIII. Sektion des Ministeriums für
boru ministerstva zem■d■lství
Landwirtschaft / Grupne Land-
/skupina zem■džlství/
wirtschaft/
6. An den kommissarischen Leiter des 6. Komisa■skému vedoucimu pozzmkového
Bodenomtes, IX.Sektion des lini.-
ú) du, lK.oibor ministerstva ze-
steriuis für Landwirtschaft
mialstvi
7. An das Prüsidium der Cbersten
7. Presidiu Nejvyssího ú■etního kon-
Rechnungskontrollbehörde
trolníhe ú■adu
8. An das Präsidium der Obersten
8. Presidiu Nejvyssilo ú■adu cono-
Preisbehörde
voho
9. An das Präsidium des Obersten Ver- 9. Presidiu Nejvyššiho sprivního
waltungsgerichtes
soudu
An das Generalinspektorat der Ra- lo. Generálnimu inspektorátu vládniho
gierungstruppe des Protektorats
vojska Protektorátu ■echy a Mo-
Böhmen und Mähren
rava
ll. An das Präsidium des. Statistischen ll.Presidiu Úst■edniho statistického
Zentralamtes
úradu
12. An das Pressedepartement des Mi- l?. Tiskovemu odboru p■edsednietva
nisterratspräsidiums
ministaruké rady
in Prag.
vpraze.
Die allgemeine Versorgungslage er-
Všeobecná zásobovací situace vy-
fordert es, offizielle Essen und offi- Enduje, aby oficielní hostiny a ofi-
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zielle Festlichkeiten während des

cielní slavnosti byly b■hem války

Krieges auf ein Mindestmass zu be-

omezeny na nejmenší míru, a to nejan

schränken, und zwar nicht bloss im

v život■ ve■ejném, nýbrž i v oboru

öffontlichen Leben, sondern auch im

hospodá■ském.

Bereiche der Wirtschaft.

Das Ministerratspräsidium ersucht

P■edsednictvo ministerské rady

daher, künftighin offizielle Essen

proto Zádá, aby nap■íšt■ oficielní

und offizielle Festlichkeiten grund-

hostiny a oficielní slavnosti nebyly

sätelich nicht zu veranstalten und

zásadn■ po■ádány ani novolovány a

auch nicht zu bewilligen sowie Aus-

aby výjimky, pokud jde o oficielní

nahmen, sofern es sich um ot'fizielle slavnosti, byly p■ipoušt■ny jen v

Festlichkeiten handelt, nur in solchn takových zoela mimo■ádných p■ípadech,

ganz ausserordentlichen Fallen zuzu- kdy chce se jimi zapodpo■it düležitý

lassen, wo dadurch ein wichtiges

zájem ve■ejný.

öffentliches Interesse gefördert wer-

den soll.

Pas Ministerratspräsidium ersucht

P■edsednietvo ministerské rady

das dortige Amt, diese Mitteilung vur žálá, aby tamní ú■ad vzal toto sd■-

Kenntnis zu nehmen und in der angefllir-teni na v■domí a dal v uvedeném

ten Richtung die entsprechenden Wei- sméru p■íslušné pokyny svým pod■íze-

sungen an alle seine nachgeordneten ným mist■m a aby v oboru své p■sob-

Stellen herauszugeben sowie im eige- nosti pe■oval vhodným zp■sobem o to,

nen Wirkungskreise in gevigneter Wei- aby obdobným zp■sobem bylo postupo-

se darauf hinzuwirken, dass auch im váno i v oboru hospodá■ském.
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Bereich der Wirtschaft in analoger

Weise vorgegangen werde.

Ergeht an alle in der Anschrift

Zasílá se všem ú■adúm v záhlaví

angeführten Behörden.

uvedeným.

Für den Vorsitzenden der Regierung:

Za p■edsedu vlády:

Dr. Vorel m.p.

Für die Richtigkeit der

Au rtigung:

Za správno■t-vyhotovení;

Aato



Btca des Staatsfekcetärs

U e b e r s e t z u n g

T√B

bin Reichsprotektor

in Bühmen und mähren

Brünn, 15. Augu@.41941

Geehrter Herr Staatssekretär !Te: I..

Im Intersseder für den Sieg Ihres Volkes auf-

ne

richtig mitarbeitenden Tschechen bitte ich um den Erlass von

Richtlinien,an die zuständigen Dienststellen, damit alle, dem

Reich feindliohen Schliche des jüdischen Elements verhindert

werden. Sie betreieben besonders bisher ungestört den Schleich-

cd

handel " unter der Hand ", wobei sie ausgiebig einzelne Ehrlose

/7=19.47.

in den tschechischen Reighen unterstützen. So gehen sie in ëer

letzten Zeit -- da sie genug Zeit haben, denn ausser Flüster-

propaganda machen sie nichts -- von Tabaktrafik zu Tabaktrafik,

kaufen die Rauchwaren auf und verkaufen sie mit grossem Gewinn

unter der Hand.

Es wäre gut ein strenges Verbot zu erlassen, dass

die Juden Rauchwaren kaufen dürfen. Ioh glaube, wenn sie nicht

arbeiten, so haben sie auch auf Genüsse keinen Anspruch und

auch schon aus dem Grund, weil sie allein schuld sind, dass es

noch heute unter den Tschechen Einzelne gibt, die Ihrem Volk

gegenüber Feindschaft hegen. Denn gäbe es keine Juden, so könny

te fast sohon das ganze tsohechische Volk auf Ihrer Seite sein

und dies würde viel bedeu ten, denn ein Tscheche kann nur dann

gut und ehrlich arbeiten, wenn er nioht von solchen Auswürfen

der Menschheit, wie es die Juden sind, beeinflusst wird.

Ordnen Sie für die Juden Judenabzeichen an, der

Verkehr mit ihnen möge bestraft werden. Schliessen Siesie wéßt

in Lager weit von den Städten ein, dass sie für sioh selbst

arbeiten und nicht das Brot jenen wegnehmen, die es nötig

brauchen. Sie bekommen bisher feste Beträge von ihren Konten

und können daher gut leben und bestechen und sich Einfluss erkau-

fen. Sie lachen Sie aus, dass Sie ihnen auf nichts kommen können.



Der Reichsprotektor

Prag,den 31,Mai 1941

62

in Böhmen und Mähren

I 1 a - 3813

An den

Herrn Ministerpräsidenten

in P r a g

Betrifft: Verbindungsmänner der Protektoratsdienststellen

zur Nationalen Gemeinschaft

Bezug-

Anlagen : -

In verschiedenen Dienststellen des Protektorats.insbe-

so

Be

ih

Gei

Di

au

au

le
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AN DIE LEITER DER STAPOCLEIT)STELLEN -

AN DIE LEITER DER SD-(LEIT)-ABSCHNITTE -

NAN RRGE RG

AN DIE INSPEKTEURE DER SIPO UND DES SD ==

GEHEIM ==

JM FALLE EINER WEITEREN VERSCHAERFUNG DES VERHAELTNISSES

DES REICHES ZU JUGOSLAVIEN UND IM HINBLICK AUF DIE

ZAHLREICHEN IM REICH BEFINI

ORONE ICH FOLGENDES AN:

1) DURCH ENTSPRECHENDEN AUS

VERBINDUNGEN IST DIE UEBER

IN DENEN SICH JUGOSLAVEN B

2) IM FALLE VON ARBEITSVERW

OCER SABOTAGE-VERDACHT IST

SCHAERFTENS DURCHZUGREIEEN.

EGEN. DASS VOR ALLEM DIE FUEHRENDEN

GEFAEHRLICHEN PERSONEN UNSCHAEDLICH

JUGOSLAVISCHE ARBEITER, WELCHE INNER

HES MIT SPRENGSTOFFEN UND AEHNLICHE

EIGNETEN MITTELN BESCHAEFTIGT SIND

EIT DURCH ANDERE ARBEITER ABZULOESE

4) DIE 8EI

175



BEDUERFEN EIN

BEI ALLEN DIE

DASS INSBESON

ARBEITSNIEDERLEGUNG, JEDES VERLASSEN DER ARBEITSSTELLE USW.

FUER DIE GEGEBENENFALLS IN DIESEM SINNE VORZUNEHMENDE

VERPFLICHTUNG WIRD NOCH RECHTZEITIG MITTELS FS NACHRICHT

=E NEEE9E9

RSHA - ROEM 4 D 3 - ROEM 4

E 6 - 34 342 KLEIN G -

GEZ.: I.V.: M U E LL E'R +

shaber der Sicherheits

41.

6NA

Staatssekretär

Gru

54129

zur gef. Kenntnis vorgelegt. 

I.

W

4 Gbers

.c..

2n#/p/


